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Liebe Mitglieder, liebe Freund:innen unserer Gesellschaft,

wir hoffen, Sie haben erholsame Sommerferien genossen und sind bereit für eine aufregende Zeit
voller kultureller Begegnungen und spannender Veranstaltungen! 
Wir  möchten  Ihre  Aufmerksamkeit  auf  unsere  bevorstehenden  Veranstaltungen  lenken,  die
zweifellos von großer Bedeutung sein werden. Im Rahmen dieser Veranstaltungen erwarten wir
hochgeschätzte  Referenten  und  Experten  aus  verschiedenen  Fachbereichen.  Ihre  wertvollen
Erfahrungen und Erkenntnisse  werden sicherlich  zu  einer  bereichernden Diskussion  und  einem
tiefgreifenden Erfahrungsaustausch führen.

Es ist uns eine Ehre und Freude, diese Referenten in unserer Gesellschaft begrüßen zu dürfen, und
wir möchten Sie, liebe Mitglieder und Freund:innen, herzlich einladen, daran teilzunehmen.

1. Mittwoch, 18.10.2023, 19 Uhr 
Vortrag Prof. Dr. Nikolaos Kyriazis (Athen): „Demokratie, Gemeinwohl und Rechenschaft – 
Antike und moderne Demokratien im Vergleich“ 
Ort: Zentralbibliothek Düsseldorf, Raum „Stadtfenster“, Konrad-Adenauer-Platz 1, 
40210 Düsseldorf

Einige  Worte  zu  unserem Referenten,  Prof.  Dr.  Nikolaos  Kyriazis,  der  eigens aus  Athen für
unsere Veranstaltung anreist.

Nikos Kyriazis studierte Wirtschaftswissenschaften in Bonn, wo er 1979 promovierte. Er arbeitete in
der Generaldirektion für Studien des Europäischen Parlaments, als Berater im Finanzministerium,
als  Generalsekretär  im  Nationalen  Zentrum  für  öffentliche  Verwaltung  und  als
Unternehmensberater  bei  der  griechischen  Nationalbank.  Er  war  Gastprofessor  an  den
Universitäten  Harvard  und  Trier.  Er  ist  Assistenzprofessor  an  der  Universität  von  Thessalien,
Vorsitzender  des  Verwaltungsrats  von  Alpha-Trust  Andromeda  Portfolio  Investments  und
stellvertretender Vorsitzender des Verwaltungsrats von Ergoman Telecommunications. 
Bisher hat er elf Romane, einen Gedichtband, ein Buch über Wirtschafts-Strategie veröffentlicht
und wurde im April 2005 vom französischen Staatspräsidenten für seinen umfassenden Beitrag zu
den europäischen Idealen,  zur  Wissenschaft  und zur Literatur  mit  dem Orden der Ehrenlegion
ausgezeichnet. Er ist Mitglied des Sekretariats des Internationalen Poesieverbands.1.

1 Vgl. https://ex-dsathen.gr/DE/alumni/kultur
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2. Dienstag, 14.11.2023, 19 Uhr - Achtung: NEUES THEMA!
Vortrag Guy Féaux de la Croix: „Göttinnen, Gattinnen, Sklavinnen: Fragen zur Frau im alten   
Griechenland“
Ort: Zentralbibliothek Düsseldorf, Raum „Stadtfenster“, Konrad-Adenauer-Platz 1, 
40210 Düsseldorf

Einige Worte zu unserem Referenten, Herrn Guy Féaux de la Croix:

Er ist ein erfahrener Diplomat im Ruhestand und war in den Jahren 2005-2012 in Griechenland
Gesandter  der  deutschen  Botschaft  in  Athen.  Heute  erleben  wir  den  Didaktor  der  Universität
Thessalien als Rechtsanwalt, Künstler, Publizist und als geschätztes und aktives Mitglied unserer
Gesellschaft. 
Es ist heute das vierte Mal, dass wir Herrn Guy Féaux de la Croix in Düsseldorf als Gast begrüßen
dürfen. 

Wir freuen uns,  Sie bei  diesen Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. Bitte besuchen Sie unsere
Webseite für detaillierte Informationen zu jeder Veranstaltung. 
Unterstützen Sie uns, indem Sie Freund:innen und Familie einladen, teilzunehmen. 
Gemeinsam gestalten wir eine vielfältige und lebendige deutsch-griechische Gemeinschaft!

Mit herzlichen Grüßen,

Gloria Pagouras und Effi Bikaki

PS

Diesen  Rundbrief  verfassen  wir  am  15.  August.  Das  ist  ein  ganz  besonderes
Datum! Am 15. August wird vielerorts das Hochfest der Entschlafung der Mutter
Gottes  prächtig  gefeiert.  „Das  Entschlafen  Marias  ist  eins  der  Hochfeste  der
orthodoxen  und  katholischen Kirchen.  Laut  Kirchenüberlieferung soll  Maria,  die
auch als  Παναγία,  die Allerheiligste  bezeichnet  wird,  ihren Sohn Jesus  um viele
Jahre überlebt haben. Jedoch sehnte sie sich danach das Antlitz ihres Sohnes im
Himmel wiederzusehen und betete darum. Ihr Gebet wurde erhört und Jesus selber
kam mit Engeln herab, um die Seele seiner Mutter ins Paradies zu tragen.“2 
„Kalí Panagiá“ – das wünschen sich viele Griech:innen in diesen Tagen. Das 
wünschen wir Ihnen auch!

Folgen Sie uns auch auf facebook, freuen Sie sich auf unseren Newsletter oder besuchen Sie unsere 
Homepage, die wir regelmäßig aktualisieren! 

2 https://www.orthodox-bruehl.de/index.php/11-home/31-maria-entschlafung
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